Spiralcurriculum Sozialkompetenz der LVR-Schule am Königsforst
„Sozialkompetenz bezeichnet die Fähigkeit und Bereitschaft, zielorientiert mit anderen zusammenzuarbeiten, ihre Interessen und sozialen Situationen zu erfassen, sich mit ihnen rational und verantwortungsbewusst auseinanderzusetzen und zu verständigen sowie die Arbeits- und Lebenswelt zu gestalten.“ (Deutscher Qualifikationsrahmen für lebenslanges Lernen 2011)

Kompetenzerwartungen: Ich kann

… Verantwortung übernehmen / … kooperativ arbeiten / … vereinbarte Regeln einhalten / … angemessen mit Konflikten umgehen /

… an Gesprächen teilnehmen und auf Gesprächspartner eingehen / … mich in andere hineinversetzen, Rücksicht nehmen und anderen helfen /

	
	
	
	
	Buddy-Projekt

(Programm zur Förderung sozialen Lernens)

	
	Schulkultur
	Mitwirkung
	Unterricht
	Soziales Lernen
	Engagement und Hilfen  (Schülerinnen und Schüler)
	

	Eingangsstufe
(EST: Klassen 1/2)
	Schulregeln,

Wertschätzung,

Würdigung von Leistungen und Erfolgen


	Klassenrat / Soziales Lernen

 Schülervertretung ab Klasse 4 mit Verfügungsstunde für die Klassen
	Offene Unterrichts-formen: 
Arbeit an Stationen, Wochenplan, Werkstattarbeit, kooperatives Lernen,
Lernen in Projekten (stufenbezogen, schulweit),
jahrgangsübergreifender Unterricht in Arbeits-gemeinschaften/

Neigungsunterricht
Schülerfirmen: Training von Schlüsselqualifi-kationen in lebenswirklichen Situationen
	Lubo aus dem All (Programm zur Förderung sozial-emotionaler Kompetenzen)
	Unterstützung im Unterricht am Nachmittag
	Übernahme von 

Klassenämtern

Pausenhelfer:

Betreuung einzelner Schülerinnen und Schüler,

Hilfestellung an Spielgeräten,

Pausenangebot Speedstacking,

Streitschlichtung

	Unterstufe
(UST: Klassen 3 bis 5)
	
	
	
	Rollstuhl-Führerschein:

Qualifikation zum Schieben von Schülerinnen und Schülern mit Rollstuhl
	Patenschaften der Klassen 3 für Schulanfänger u. -anfängerinnen
	

	Mittelstufe
(MST: Klassen 6 bis 8)
	
	Schülervertretung
mit Verfügungsstunde für die Klassen
	
	Ausbildung von 

Streitschlichtern: Einsatz schulweit als Pausenhelfer, in Patenschaften und Unterstützung in Klassen

Ausbildung von Sporthelfern: 

Einsatz schulintern und extern


	Patenschaften für  einzelne Schülerinnen und Schüler der EST und UST
	

	Abschlusstufe
(AST: Klassen 9 und 10)
	
	
	
	
	
	


… mit Gefühlen, mit Feedback und Misserfolg angemessen umgehen / … mit widersprüchlichen Informationen umgehen / … andern mit Toleranz, Rücksicht und Respekt begegnen.















